
 

Pressemitteilung 

 

„Frauen und Mehrfachdiskriminierung“ ist das Thema der nächsten Fachtagung des Landesfrauen-

rates Sachsen in Dresden 

 

Am Samstag, den 28. März 2015 lädt der Landesfrauenrat Sachsen zur öffentlichen Fachtagung 

„Allgemeines Gleichbehandlungsgesetz – Frauen und Mehrfachdiskriminierung“ um 10 Uhr in den 

Businesspark Dresden (Bertolt-Brecht-Allee 22) ein. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 

Frauen sind besonders häufig von einer Mehrfachdiskriminierung betroffen. So wird dies auch ausdrücklich 

in der Präambel der Antirassismus-Richtlinie des Rates der Europäischen Union vom 29.6.2000 

hervorgehoben. Die Tatsache, dass Geschlechterrollen und die daran geknüpften Erwartungen je nach 

kulturellem und sozialem Umfeld verschieden sind, spielt dabei eine wesentliche Rolle. Frauen erfahren 

besonders häufig auch aufgrund ihrer sexuellen Orientierung eine spezielle Diskriminierung. 

 

Der Dachverband der sächsischen Frauenverbände und –initiativen widmet sich auf seiner Fachtagung ganz 

speziell der Diskriminierung von Frauen in verschiedensten Lebensbereichen aufgrund der sexuellen 

Orientierung. Inwieweit das Allgemeine Gleichbehandlungsgesetz an dieser Stelle tatsächlich dem Schutz 

vor Mehrfachdiskriminierung dient und welche Lücken konkret zu schließen wären, wollen wir gemeinsam 

herausarbeiten, so Susanne Köhler, die Vorsitzende des Landesfrauenrates Sachsen e.V. 

 

Durch Vorträge von Bernhard Franke von der Antidiskriminierungsstelle des Bundes und Dr. Jennifer Petzen 

von der Lesbenberatung Berlin e.V. werden die rechtlichen und tatsächlichen Grundlagen dargestellt. In der 

anschließenden Podiumsdiskussion erfolgt dann die Beantwortung der Fragen rund um die 

Mehrfachdiskriminierung: Wie kann gegen Mehrfachdiskriminierung vorgegangen werden, wo ist spezieller 

Handlungsbedarf in Sachsen, gibt es Strategien …  

 

Moderatorin ist Anne Kobes, Vorstandsfrau beim Antidiskriminierungsbüro in Leipzig. 

 

Das große Interesse an diesem Thema zeigt uns, dass Handlungsbedarf in Sachsen besteht. Deshalb 

werden wir in nachfolgenden Netzwerkkonferenzen – am 11. Mai in Bautzen, am 17. Juni in Werdau/LK 

Zwickau und am 10. September in Chemnitz – vertiefend in den Landkreisen vor Ort uns dieser Problematik 

widmen. 

 

Information: 

Der Landesfrauenrat Sachsen e.V. ist seit 1991 der Dachverband der sächsischen Fraueninitiativen und 

vertritt die gesamte Bandbreite der über 40.000 in politischen, gewerkschaftlichen, kirchlichen, künstlerischen 

und regionalen Frauenverbänden organisierten sächsischen Frauen. Er versteht sich darüber hinaus als 

Interessenverband aller Frauen und Mädchen in Sachsen. 

 

Kontakt: Susanne Köhler, 0151 21615644 

 


